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Pfarrausfl ug 2025

1.Tag: Am Ostermontag machte sich eine größere Gruppe wie-
der auf den Weg zum Pfarrausfl ug, der mittlerweile schon tra-
ditionell im zweijährigen Turnus stattfi ndet. Der Herr Pfarrer, 
die Halser Elli und das Busunternehmen Heininger hatten in ge-
wohnter Weise eine interessante Reise organisiert. Los gings um 
6 Uhr morgens in Innernzell Richtung Weiden in der Oberpfalz. 
Dort angekommen machten wir eine Frühstückspause mit „Tro-
ckenkaffee“ (O-Ton Busfahrer Hans, weil die Kaffeemaschine 
im Bus ihren Dienst nicht tat), leckeren Kuchen, Würsten und 
Semmeln. Dann ging es auch schon los mit Kunst und Kultur. 
Wir besuchten die ev. Stadtpfarrkirche in der Altstadt und die 
kath. Kirche St. Josef. Dort erreichte uns dann auch die Nach-
richt vom Tod des Papstes Franziskus. Nach einem Rundgang 
über den Stadtplatz mit dem Rathausplatz fuhren wir weiter zur 
barocken Klosterkirche Speinshart, in der unser Pfarrer die Ster-
begebete für Papst Franziskus sprach und erklärte, wie es jetzt 
weitergeht bezügl. Beerdigung und Konklave zur Wahl eines 
neuen Kirchenoberhauptes. 
Kurz nach Mittag kamen wir in Kulmbach an, wo wir im Ho-
tel „Taste“ untergebracht waren. Auch hier führte uns Pfarrer 
Huber kurz durch die Stadt. Einige erklommen dann den stei-
len Anstieg zur Plassenburg, die majestätisch über Kulmbach 
thront. 

2.Tag: Am darauffolgenden Tag führte uns die Reise nach Bay-
reuth, wo wir Wissenswertes über Altes und Neues Schloss und 
die Markgrafenkirche erfuhren. Beeindruckend war auch der 
große Hofgarten mit der Grabstelle von Richard Wagner. Auf ei-
gene Faust fl anierte man dann über den Stadtplatz, besuchte die 
Stadtkirche Heilig Dreifaltigkeit mit der Markgrafengruft (diese 
Kirche gilt als ältestes Gebäude der Stadt) und weitere Bauwerke 
wie z.B. das Opernhaus. Dann ging es den grünen Hügel hinauf 
zum Wagner Festspielhaus. In diesem imposanten Opernhaus, 
das Platz für 2000 Personen bietet, werden nur Wagner Opern 
aufgeführt (Frau Merkel, ein großer Wagner Fan, war nicht da 
und auch der rote Teppich fehlte).  Zum Abschluss der Bay-
reuth Tour führte uns der Weg noch zum Schloss Fantasie, dem 
ehemaligen Sommersitz der Markgrafentochter Elisabeth von 
Württemberg. An dieses Gebäude ist ein gigantischer Park mit 
Wasserspielen, Irrgarten usw. angegliedert. 
Müde von so vielen Eindrücken ging es zurück nach Kulmbach. 

3.Tag: Wir verließen Kulmbach und machten uns über ver-
schiedene Stationen auf den Heimweg. Zuerst besuchten wir das 
Deutsche Comic Museum in Schwarzenbach a. d. Saale. Enten-
fußabdrücke auf dem Pfl aster wiesen uns den Weg. Nach einem 
kurzen Film zur Geschichte der Comics erfolgte ein Rundgang 
durch „Entenhausen“, wo wir den Helden unserer Kindheit wie 
den Panzerknackern, Daniel Düsentrieb, Dagobert Duck mit 
seinem Geldspeicher und vielen weiteren Mitgliedern der  Duck- 
Familie begegneten. 
Nach einem Mittagessen beim Kapplwirt bestaunten wir die 
Dreifaltigkeitskirche Kappl, eine besondere Kirche wie es sie 
nicht allzu oft gibt. 3 Halbkuppeln vereinen sich zu einer Ge-
samtkuppel und zeigen in den Deckengemälden Gott Vater, Gott 
Sohn und den Hl. Geist. 
Kurze Stopps im Kloster Waldsassen mit der Stiftsbasilika und 
der Kirche Maria Himmelfahrt in Chammünster rundeten den 
Pfarrausfl ug ab. Es zeigten sich auch schon leichte Ermüdungs-
erscheinungen ob der vielen kirchlichen Bauwerke und Eindrü-
cke. 
Vielen Dank nochmal an die Organisatoren, insbesondere Pfar-
rer Huber für seine fundierten Erklärungen. Nicht zu vergessen 
der Busfahrer Hans, der uns souverän chauffi erte und uns wie-
der wohlbehalten in unserer Heimatgemeinde ablieferte. 

PS: Wenn Engel reisen, spielt auch der Wettergott mit!

Foto: Elli Halser
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Aus dem Standesamt

Wer künftig eine Veröffentlichung NICHT 
wünscht, müsste rechtzeitig bei der Gemeinde    
(Tel. 08554 /735) Bescheid geben.

Geburtstagsjubiläen

Juni 2025

Die Gemeinde Innernzell wünscht allen Jubilaren 
und Jubilarinnen, auch den nicht veröffentlichten, 
Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

Otto Augustin                   75

Rosa Maria Sterr              92

Emma Ertl 
feiert 92. Geburtstag

 

 

 

Frau Emma Ertl aus Hilgenreith konnte Anfang Mai ihr 92. 
Wiegenfest feiern.
Bürgermeister Kern und Pfarrer Huber besuchten die rüstige 
Dame bei dieser Gelegenheit und gratulierten herzlich mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit.
Die Gemeinde Innernzell wünscht noch viele unbeschwerte Jahre.

 

Maria Fischer wird 85

Anlässlich ihres 85. Geburtstags empfängt die Jubilarin herzli-
che Glückwünsche von Bürgermeister Josef Kern und Pfarrer 
Josef Huber. Mit persönlichen Worten und aufrichtigen Wün-
schen ehren sie ein besonderes Lebensjubiläum, das im Kreis 
der Gemeinde große Wertschätzung erfährt. Familie Fischer

 



Gemeinderat Innernzell 
48. Sitzung

(Wahlperiode 2020 – 2026)

öffentliches Protokoll
am Dienstag, 15.04.2025, um 19:00 Uhr im 

Sitzungssaal der Gemeinde Innernzell

1. Information über "Ambulant betreutes Wohnen 
im Zellerfeld" durch Geschäftsführer Tobias Spill-
mann von der Firma Kellhuber GmbH, Eggenfelden
Beschluss:
Der Gemeinderat Innernzell stimmt der entsprechenden Mitauf-
nahme im Bauleitverfahren WA
Zellerfeld II zu.

2. Pächter Landschaftsweiher; Fischereiverein Un-
termitterdorf e.V. - Vorstellung der neuen Vorstand-
schaft
Der Vorstand des Fischereivereins Untermitterdorf e.V. stellt sich 
und den Verein samt Tätigkeiten vor und bittet um die Erstellung 
eines neuen Pachtvertrages, der in einer der nächsten Sitzungen 
dem Gremium zur Abstimmung vorgelegt werden soll.

3. Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines 
Gartenhauses auf dem Grundstück mit der Flur-Nr. 
2175/2 der Gemarkung Hilgenreith, Antrag auf Vor-
bescheid Flurnummer: 2175/2, Gemarkung: Hilgen-
reith, Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines 
Gartenhauses
Das Grundstück befi ndet sich im Außenbereich nach § 35 
BauGB und lt. Flächennutzungsplan zum Teil in einer „land-
wirtschaftlichen Nutzfl äche“ und zum Teil in einem „besonde-
ren Nutzungszweck wegen städtebaulichen Gründen“.
Das Grundstück liegt an einem gemeindlichen Weg (Widmung 
ist noch zu prüfen).
Die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung sind nicht ge-
sichert.
Beschluss:
Dem Antrag auf Vorbescheid wird das Einvernehmen nicht er-
teilt.

4. Umbau des Untergeschosses der Grundschule 
Innernzell für eine Krippe mit Neubau eines Lager-
gebäudes; Beratung und Beschluss über die weitere 
Vorgehensweise
Die Regierung von Niederbayern hat mit Schreiben vom 
11.3.2025 das Ergebnis der Antragsprüfung mitgeteilt. Das Er-
gebnis ist vor Erteilung zum vorzeitigen Maßnahmebeginn an 
den Antragsteller zu übermitteln. Von den Gesamtkosten von 
1.134.000 € sind für den Umbau 923.862 € förderfähig und für 
den Anbau 143.220 €. Insgesamt also 1.067.082 €. Davon erhält
die Gemeinde Innernzell eine Förderung von 50,79 % oder 
542.000 €. Lt. Finanzierungsplan ergeben sich somit Eigenmit-
tel in Höhe von 592.000,00 €. Hinzu kommen noch Ausgaben 
für die Ausstattung. Außerdem weist die Regierung noch dar-
aufhin, dass unter Umständen eine erheblich längere Vorfi nan-
zierungsdauer zu überbrücken ist.
Beschluss:
Aufgrund der angespannten fi nanziellen Situation der Gemein-
de Innernzell ist es unter den gegebenen Bedingungen nicht 
möglich das Vorhaben zu realisieren.

5. Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetz (BayF-
wG); Bestätigung der neu gewählten Kommandan-
ten der Feuerwehr Innernzell
Die Freiwillige Feuerwehr Innernzell hat in ihrer Dienstver-
sammlung am 16. März 2025 Herrn Robert Straßer, Bartlgasse 
12, 94548 Innernzell zum 1. Kommandanten und Herrn Chris-
toph Schröck, Doblweg 15, 94548 Innernzell zum stellvertre-
tenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Innernzell 
gewählt.
Die gewählten Kommandanten sind vom Gemeinderat Innern-
zell zu bestätigen.
Beschluss:
Herr Robert Straßer, Bartlgasse 12, 94548 Innernzell wird als 1. 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Innernzell durch die 
Gemeinde Innernzell bestätigt.
Herr Christoph Schröck, Doblweg 15, 94548 Innernzell wird als 
stellvertretender Kommandant durch die Gemeinde Innernzell 
bestätigt.

6. Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Aufstellen des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
"SO PV-Anlage Ohhof"; Abwägung nach öffentli-
cher Auslegung und Fachstellenbeteiligung;
Erneute Auslegung nach § 4a Abs. 3 BauGB; Billi-
gungs- und Beteiligungsbeschluss

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die im Rahmen der Beteiligung nach § 
3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Einwendungen, 
Bedenken, Empfehlungen und Hinweise oder fachliche Infor-
mationen der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange werden erneut entsprechend der vorgetragenen Wertung, 
siehe Anlage 1 „Abwägungsvorschläge“, zur Kenntnis, wägt die 
Einwendungen, Bedenken, Empfehlungen und Hinweise oder 
fachliche Informationen der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange entsprechend der beiliegenden Anlage 1 
„Abwägungsvorschläge“ ab und tritt der Abwägung als Gesamt-
beschluss bei.
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf in der Fassung vom 
09.04.2025, in welchen die beschlossenen sowie folgenden Än-
derungen bzw. Ergänzungen eingearbeitet wurden:
-  Aufnahme von Batteriespeichern (siehe Festsetzung durch 

Planzeichen sowie durch Text)
-  Befristung des Baurechts (siehe textliche Festsetzung unter 

T1.6)
-  Ausführungen zum Batteriespeicher in den Erläuterungen 

zum Bebauungsplan sowie zum Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan

Der gebilligte Planentwurf (Fassung vom 09.04.2025) wird im 
Rahmen der öffentlichen Beteiligung nach § 4a Abs. 3 BauGB 
erneut ausgelegt. Die betroffenen Behörden und sonstiger Trä-
ger öffentlicher Belange werden nach § 4 Abs. 2 BauGB betei-
ligt und von der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
benachrichtigt.

7. Antrag der Fraktion der Freien Wähler Innernzell 
auf Aussetzen der weiteren Planungen und Verga-
ben für das Projekt "Zum Bräu"; Sachstandsbericht 
und Beschlussfassung

Der Vorsitzende gab den Sachverhalt. In seinen Ausführungen 
ging er ausführlich auf den
Antrag der Fraktion der Freien Wähler Innernzell vom 
25.02.2025 ein.
Beschluss:
Der Aussetzung der Planung und Vergaben für das Projekt 
„Zum Bräu“, wird bis zur Erstellung



des Haushaltsplanes 2026, zugestimmt. Das Planungsbüro wird 
gebeten, mögliche Einsparpotenziale zu prüfen und auch poten-
zielle Umnutzungen bestehender Räumlichkeiten in die Überle-
gungen einzubeziehen.

9. Anfragen der Gemeinderäte
48. öffentliche Sitzung des Gemeinderates Innernzell am 
15.04.2025 Seite 7 von 7
Gemeinderat M. Ilgmeier erinnert an die immer noch bestehen-
de Problematik der hohen Hecke von Frau Viehbeck im Dobl-
weg, die ein ausreichendes Ausleuchten dieses Bereiches durch 
die Straßenlaterne verhindert. Frau Bumberger vom Ordnungs-
amt wird beauftragt die Gegebenheiten zu prüfen.



Fronleichnam 1954
(kra) Georg Meisl war von 1952 bis 1958 
Pfarrer in Innernzell, 1958 verunglückte 
er tödlich. Bei der Fronleichnamsprozes-
sion 1954 waren seine Ministranten Ge-
org Wiederer, Benedikt Ertl jun., Sepp 
Schropp und Hermann Preiß +. Früher 
trugen die Ministranten an diesen hoch-
heiligen Tag, einen kleinen gefl ochtenen 
Kranz aus Eichenzweigen auf dem Kopf. 
Die vorderen Himmelträger waren Wie-
derer Eduard aus Gmünd und Kroiß Mich 
sen. sen. aus Manglham. Über dem Sä-
geweg kam man zum ersten Altar beim 
Hies, der zweite beim Raith Xaver, der 
dritte beim Altmann Jakob und der vierte 
beim Brunner Beppi. In der Kirche ende-
te die Prozession mit dem Lied „Großer 
Gott wir loben dich“.   

Fotos: Wiederer Georg aus Innernzell – 
Danke.







Der Vorsitzende des Touristikvereins Sonnenwald, Zentings 
Bürgermeister Dirk Rohowski, hatte zu einem Festakt für 50 
Jahre Touristikverein Sonnenwald ins Vollath-Hanse-Haus ge-
laden. Viele Gäste waren gekommen, 
die Bürgermeister Martin Geier aus 
Schöfweg, Alois Oswald aus Schöll-
nach, Robert Schwankl aus Gratters-
dorf und Josef Kern aus Innernzell, 
die Altbürgermeister von Zenting 
und ehemaligen Vorsitzenden Franz 
Pfeffer und Leopold Ritzinger, so-
wie der stellvertretende Bürgermeis-
ter von Zenting, Michael Ritzinger. 
Vorsitzender Dirk Rohowski nahm die 
Gäste mit auf eine kurze Zeitreise: „ 
Im Bayerischen Wald, ganz beson-
ders in der Region Sonnenwald, war 
der Tourismus in den 1960er Jahren 
kaum ein Thema. Viele Familien leb-
ten von der Landwirtschaft oder dem 
Handwerk, die Zukunftsperspektiven 
in der strukturschwachen Region wa-
ren oft unsicher.“ Doch es gab Men-
schen mit Weitblick, Bürgermeister, 
Unternehmer und Gastgeber, die den 
Mut hatten, über den Tellerrand hi-
nauszublicken. Ihr Motto: „Unsere 
Heimat hat mehr Potenzial, unsere 
Natur, unsere Kultur und unsere Gast-
freundschaft sind etwas ganz Beson-
deres.“ Diese mutige, vorausschau-
ende Entscheidung war der Beginn einer Erfolgsgeschichte. 
Der Touristikverein Sonnenwald wurde getragen von einer ge-
meinsame Idee, so Dirk Rohowski: „den Bayerischen Wald für 
Gäste aus Nah und Fern erlebbar zu machen, ohne seine Ursprüng-
lichkeit zu verlieren.“ Was 1974 mit bescheidenen Schritten be-
gann, mit Ferienzimmern auf Bauernhöfen und Gasthöfen, hat 
sich über Jahre zu einem tragenden Pfeiler der regionalen Iden-
tität entwickelt. Heute sei der Tourismus ein bedeutender Wirt-
schaftsfaktor in der Region und das mit einem klaren Fokus auf 
Regionalität, Qualität und Nachhaltigkeit. Der Tourismusverein 
war dabei stets mehr als ein Vermittler von Adressen für Feri-
enzimmer. Er war Motor, Ideengeber, Vernetzer, Vermittler und 
in vielen Situationen auch Kämpfer für die Belange der Region. 
Begonnen hat der Tourismusverein mit der Erstellung von 
Wanderkarten, Markierung von Wanderwegen, Postkarten, In-

fotafeln und Broschüren. Ein Meilenstein für die Region Son-
nenwald war die Webcam auf dem Aussichtsturm am Brotjack-
lriegel und die Autobahnbeschilderung unter Altbürgermeister 
Boidl Ritzinger , was bis heute werbeträchtig ist, aber damals 
für reichlich Wirbel bei der Autobahndirektion sorgte. Heute 
leitet Brigitte Granter die Zentinger Touristinfo und arbeitet mit 
moderner Technik, wie webbasierten Wanderkarten sowie digi-
taler Verwaltung der Ski-und Loipengebiete, Instagram, Wer-
bebeiträgen in Radio und Fernsehen. Von der Vermarktung der 
schönen Landschaft, über kulturelle Veranstaltungen bis hin zu 
modernen Angeboten wie E-Bike-Touren oder digitalen Gäste-
informationen, der Verein ist stets mit seinen Aufgaben und He-
rausforderungen gewachsen. Ausgezeichnet für ihre Treue und 
Beharrlichkeit wurden die Gründungsbetriebe: Gasthof Kamm-
bräu Zenting, Gasthof „Zum Sonnenwald“ Schöfweg, Gasthof 
„Zur Post“ Ranfels, Landgasthof Neuhof, Panorama Gasthof 
Ranzinger Langfuhrt, Café Anneliese Schöfweg, Ederhof Adl-
manning, Ferienhof Sagerer Predling, Pension „Haus am Hang“ 
Daxstein und Pension Jodlbauer. Auch die weiteren Gäste erhiel-
ten als kleines Präsent ein Tütchen mit Sonnenblumensamen, 
die die Lebensfreude, Naturverbundenheit und das Miteinander 
in der Region widerspiegeln, aber auch die Fürsorglichkeit und 
Liebe zum Detail beim Tourismusverein.                                                                         
„Dieses Jubiläum war ein Rückblick auf 50 erfolgreiche Jahre 
und auch ein Auftrag für die Zukunft“, so Vorsitzender Dirk 
Rohowski. In Zeiten des Klimawandels, gesellschaftlicher Um-
brüche und neuen Reisegewohnheiten werde es entscheidend 
sein, weiterhin mit Verantwortung und Kreativität für die Re-
gion zu handeln. 

PNP Bericht vom 16.05.25, Hermann Scheuer

Die Mitglieder des Touristikvereins Sonnenwald beim Gruppen-
foto vorm Vollath-Hanse-Haus in Zenting, rechtsder Vorsitzende 
Bürgermeister Dirk Rohowski.                         Foto: privat

50 Jahre Touristikverein Sonnenwald





Elternbeirat verschönert 
Kindergarten-Garten

Dank tatkräftigen Einsatz des Elternbeirats erstrahlt der Gar-
ten des Kindergartens in neuem Glanz: Spielgeräte und Garten-
häuschen wurden frisch gestrichen, das gesamte Außengelände 
wirkt nun wieder freundlich und einladend. Ein herzliches Dan-
keschön geht an das Gasthaus Ertl für die gespendete Brotzeit 
sowie an alle Helferinnen und Helfer, die bei der Aktion und den 
Vorbereitungen tatkräftig mitgewirkt haben.

Kindergarten freut sich über die 
Spende des Theatervereins

Der Kindergarten Innernzell bedankt sich herzlich beim Thea-
terverein für eine Spende von 400 Euro.
Von dem Betrag konnten neue Spielzeuge angeschafft werden 
– darunter eine schöne Murmelbahn aus Holz mit Klangstäben, 
die bei den Kindern für große Begeisterung sorgt.



v.l. BGM Josef Kern, 1. Kdt. Thomas Weber, LR Sebastian Gru-
ber, KBI Thomas Thurnreiter, KBM Josef Füller, KBR Norbert 
Süß, Josef Raith, Robert Straßer, Christian Kölbl, Hans-Jürgen 
Windorfer, Julia Krammer-Weber

Feuerwehrehrenzeichen für 
verdiente Feuerwehrfrauen und 

Feuerwehrmänner
Am Freitag, 09.05.2025 fand im Panorama-Gasthof Ranzinger 
in Langfurth die Ehrung von langjährigen aktiven Feuerwehr-
frauen und -männern statt. Zu der Ehrung im Dienstbereich der 
beiden Kreisbrandmeister Heiko Nießner und Josef Füller wa-
ren neben Landrat Sebastian Gruber, Kreisbrandrat Norbert Süß 
und Kreisbrandinspektor Thomas Thurnreiter auch die zustän-
digen Bürgermeister von Zenting, Saldenburg, Thurmansbang, 
Eppenschlag, Schönberg, Schöfweg und Innernzell erschienen. 
Über 40 Aktive wurden für 25, 40 und 50 Jahre aktiver Dienst 
mit dem Ehrenzeichen in Silber, bzw. Gold 
ausgezeichnet. Ausgeführt wurden die Ehrun-
gen vom Landrat und vom KBR, die jeweilige 
Laudatio wurde vom zuständigen Kreisbrand-
meister gehalten.
Ein herzliches Dankeschön an die Belegschaft 
des Gasthofes Ranzinger für die gute Bewir-
tung und das hervorragende Essen.
Aus dem Bereich der Gemeinde Innernzell 
wurden geehrt:

Julia Krammer-Weber, Christian Kölbl und 
Hans-Jürgen Windorfer von der FF Gmünd 
für 25 Jahre aktiven Dienst.
Robert Straßer von der FF Innernzell, 
ebenfalls für 25 Jahre aktiven Dienst und
Josef Raith von der FF Hilgenreith, der auch 
25 Jahre aktiven Dienst abgeleistet hat.
In den Laudationen, die KBM Josef Füller vor-
trug, wurde ein kurzer Ablauf der Dienstzeit, 
über geleistete Lehrgänge und Leistungsprü-
fungen, sowie über besondere Leistungen der 
Geehrten berichtet.
In seinem Grußwort hob der Landrat besonders die Leistungen 
der aktiven Feuerwehrfrauen- und Männer hervor, die sich in 

Feuerwehr-Nachrichten
den zurückliegenden Jahrzehnten gewaltig geändert hat. Vor al-
lem die technischen Errungenschaften haben die Arbeit sicher-
lich erleichtert, aber auch vielfältiger gemacht. Und auch die 
psychischen Belastungen wurden größer, aber die Feuerwehr 
genießt neben der Polizei immer noch die höchste Anerkennung 
in der Bevölkerung.KBI Norbert Süß blickte in seiner Rede auf 
geschichtliche Ereignisse in den letzten 50 Jahre zurück und 
brachte dabei einige kuriose Begebenheiten vor.
Nach dem offi ziellen Teil wurde noch gebührend gefeiert und 
sich über alte Geschichten unterhalten.
Ein herzlicher Dank auch an die Gemeinden und des Landkrei-
ses, die für die gesamten Unkosten der Veranstaltung aufkamen.

Michael Halser



Aufsitzmäher für den neuen 
Platzwart

Christian Kern spendet 500 Euro
Der Sportverein Innernzell schaffte sich einen neuen Aufsitz-
mäher an, um den neuen Platzwart, Markus Raugsch, bei seiner 
vielseitigen Arbeit zu unterstützen. 
Dazu wurden mehrere Angebote eingeholt, wobei man sich 
letztendlich auf einen Mäher der Firma Karl Köppl aus Ent-
schenreuth verständigte. Die Firma hatte das beste Angebot 
abgegeben, zudem sagte der Inhaber, Karl Köppl, eine großzü-
gige Spende zu. Auch der 3. Vorsitzende und Kassier, Christian 
Kern, erklärte sich bereit, für den Ankauf ebenfalls eine Spende 
machen zu wollen. Bei der Übergabe des Aufsitzmähers konnte 
sich der 2. Vorsitzende, Michael Halser, über eine Spende von 
Karl Köppl in Höhe von 250,- Euro und von Christian Kern in 
Höhe von 500,- Euro freuen.

Ein herzlicher Dank an beide Spender!



Manglhamer 
Dorfgemeinschaft 
hält die Maibaum-

tradition hoch
Jahrzehntelang stellen die Manglhamer 
nun schon einen Maibaum auf. Auch 
heuer prägt nun ein neuer Baum das 
Dorfbild und ragt stattlich in die Höhe. 
Mit einer Höhe von knapp 27m überragt 
er die Hausdächer um einige Meter. Ge-
schmückt mit Girlande, Kränzen und 
Fahnen zieht er nicht nur die Blicke der 
Dorfbewohner auf sich, sondern auch 
die der durchfahrenden Verkehrsteil-
nehmer. Der Baum wurde einzig und 
allein mit der Muskelkraft der Dorfge-
meinschaft in die Senkrechte gebracht. 
Nach getaner Arbeit feierte man noch 
lang und kurzweilig unter dem Baum.

Vereinsnachrichten

Gespendet wurde der Baum heuer von Michael Kroiß, das Essen 
und die Getränke konnten durch die Spenden der Manglhamer 
beglichen werden.

Allen Helfern und Gönnern ein besonderer Dank und auch ein 
herzliches Dankeschön an alle, die mit ihren Spenden die Mai-
feier unterstützt haben.                                        Michael Halser

Meisterschaft für die „Zweite“ 
der DJK-SSV Innernzell – Ein 

Titel nach 15 Jahren
Ein denkwürdiger Tag für die DJK-SSV Innernzell: Mit einem 
klaren 4:0-Sieg gegen den FC Bürgerholz Regen II krönte sich 
die Reservemannschaft zum Meister der A-Klasse Regen Re-
serve – und das nach einer Durststrecke von ganzen 15 Jahren!
Die Torschützen Armin Hofbauer, Michael Kroiß und Thomas 
Atzinger sorgten für klare Verhältnisse und schossen die „Zwei-
te“ mit einer beeindruckenden Leistung zum lang ersehnten 
Titel. Die Freude über diesen Triumph war riesig – und wurde 
entsprechend ausgiebig gefeiert.

Ein Blick auf die Saisonbilanz zeigt, wie ver-
dient dieser Erfolg ist: Nur zwei Niederlagen 
musste das Team hinnehmen, stellte mit nur 
14 Gegentoren die beste Defensive der Liga 
und überzeugte mit Konstanz und Teamgeist.
Neben dem neuen Trainerduo Stefan Atzin-
ger und Co-Trainer Michael Kroiß führten 
Kapitän Manu Sigl und sein Stellvertreter 
Nico Hauber das Team mit Leidenschaft und 
Einsatzbereitschaft durch die erfolgreiche 
Spielzeit.
Die Vorstandschaft der DJK-SSV Innernzell 
gratuliert der Mannschaft herzlich zu diesem 
Erfolg und zeigt sich stolz auf die Leistung 
und den Zusammenhalt, den die Reserve in 
dieser Saison unter Beweis gestellt hat.
Herzlichen Glückwunsch!







Veranstaltungsvorschau



Terminkalender

Termine der FF Hilgenreith 
Juni 2025

Termine der FF Gmünd im 
Juni 2025

Berichterstattungen und Beiträge sind ein Sammelwerk aus Informa-
tionen von Gemeinde, Vereinen und Einzelpersonen. Diese sind für 
den Inhalt ihrer Beiträge verantwortlich, müssen mit dem Verfasser 
gekennzeichnet werden. Bei Kürzelangaben sind die Verfasser mit der 
Bekanntgabe ihres Namens bei Nachfrage einverstanden. Die hier ab-
gedruckten Beiträge müssen nicht immer der Meinung der Redaktion 
entsprechen. Datenschutz: Die Redaktion geht davon aus, dass bei ein-
gesandten Beiträgen u. Fotos die Datenschutzrichtlinien eingehalten 
sind, diese werden nicht mehr hinterfragt. Für unverlangt eingesandte 
Fotos und Vorlagen keine Haftung. Artikel, welche dem Charakter 
dieses Blattes nicht entsprechen, können zurückgewiesen werden.

© Nachdruck bzw. weitere Datenverwendung, auch auszugsweise, nur 
nach Genehmigung der Redaktion bzw. der Verfasser!

Bücherei Innernzell
Geöffnet immer am

Mittwoch, 14:00 – 15:00 Uhr

Termine Frauenbund 
im Juni 2025

Termine/Einladung

Sa. 07.06.  Wasservögelsingen
Do 19.06  9:15 Fronleichnam
 TP: Gasthaus Ertl
Sa. 21.06  19:30 Übung

 

Do., 19.06. Fronleichnam
 Treffpunkt: 09:15 Uhr am „Kirchplatz“
 Anzug: Uniform oder kurzes Hemd 
 (je nach Witterung)
 Alle Mitglieder sind hierzu herzlich ein-

geladen.      Die Vorstandschaft

Do. 19.06:  Fronleichnam 09:15 Uhr
Sa. 21.06:  Sonnwendfeuer 19:30 Uhr
Fr.  27.06:  Übung 19:00 Uhr

Seniorentreff 
im Gasthaus Schmid-Schiller

Mitt woch, 04.06.2025
Beginn: 14:00 Uhr

Maria Kubitscheck,
Seniorenbeauft ragte (Tel.: 3383 oder 0175 6634513

Do. 19.06.  Fronleichnam
 Beteiligung an der Fronleichnamsprozes-

sion mit Vereinstuch und T-Shirt
 Treffpunkt 9:15 Uhr am Kirchplatz
Vorankündigung: 
Mi. 09. Juli 25: Jahreshauptversammlung
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